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Einführung 

 

 

Liebe Schwestern und Brüder,  

 

heute heißt es in der Lesung aus dem Hebräerbrief „Lasst uns mit Zuversicht hintreten zum 

Thron der Gnade, damit wir Erbarmen finden und Hilfe zur rechten Zeit“ (Hebr 4,16).  

 

Das tun wir ganz konkret in dieser Stunde. Wir treten voll Zuversicht hin zu dem, der uns 

Erbarmen schenkt und Hilfe zur rechten Zeit.  

 

Wir tun es heute in einem ganz besonderen Anliegen: Wir greifen die Initiative von 

Papst Franziskus auf, die ganze Welt einzuladen, einen Synodalen Weg zu gehen, der dann 

mündet in die Weltbischofssynode 2023. Am heutigen Sonntag soll in allen Bistümern dieses 

Projekt und dieser Weg gestartet werden, wie es Papst Franziskus bereits für die Weltkirche am 

vergangenen Sonntag getan hat.  

 

Deshalb grüße ich heute Morgen ganz besonders diejenigen aus den verschiedenen Räten 

unseres Bistums, die meiner eigenen Einladung gefolgt sind. Als Vertreterinnen und Vertreter 

der unterschiedlichen Gruppen heiße ich Sie herzlich willkommen und danke an dieser Stelle 

ganz besonders für Ihren Dienst, den Sie zu all den Aufgaben, die Sie sonst wahrnehmen, auch 

im Blick auf unser Münsteraner Bistum vollziehen.  

 

Natürlich darf ich auch hier ganz besonders die grüßen, die über das Internet mit uns verbunden 

sind und mit uns beten und feiern.  

 

Lasst uns also mit Zuversicht zu Ihm hintreten, damit wir Erbarmen finden und Hilfe zur rechten 

Zeit! 

 

 

 


